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HagesneuigKeilen .
Bade « .

* Karlsruhe , 27 . Jan . Am heutigen
Kaisergeburlstagsfest nahmen die höchsten
Herrschaften an dem Festgottesdicnst in der
Schloßkirche theil . Die Grobherzogin , Kron¬
prinzessin Viktoria , sowie Fürstin Lippe
und die Gräfin Rhena erschienen in der festlich
geschmückten Tribüne , während der Grobher¬
zog und Prinz Max im unteren Raume der
Kirche neben dem Altar Platz nahmen . Nach
Beendigung des Gottesdienstes kehrten die höchsten
Herrschaften in 's Schloß zurück. Eine Parade
der Garnison fand des ungünstigen Wetters
wegen nicht statt . Die höchsten Herrschaften
hauen viele Personen , besonders Damen , ein¬
geladen , der Parade vom Schloß aus anzu¬
wohnen , es wurden nun auch die Herren ge¬
laden , im Schloß zu erscheinen und der Groß -
hrrzog und die Großherzogin empfingen so zu
Ehren des festlichen Tages einige 50 Personen ,
» ährend die Musik der Leibgrenadiere im Haupt¬
portal einige Stücke spielte .

** Karlsruhe , 27 . Jan . Das Schwur¬
gericht verurtheilte die Hebamme Pauline
Roth aus Baden wegen 7 Vergehen gegen
8 218 de? R . - St . - G .- B . zu 22 Jahren Zucht¬
haus . — Der Schreiner Gottlieb Trost
aus Sundelstngen und der Schlosser Karl
Schmied aus Pforzheim , welche in der Nacht
vom 21 . auf 22 . Oktober in der verlängerten
Holzgartenstraße zu Pforzheim ein Mädchen
überfallen und beraubt hatten , erhielten wegen
Straßenraubs und Sittlichkeitsverbrechens 6
bezw . 12 Jahre Zuchthaus .

* Durlach , 27 . Jan . Die Feier des
Geburtsfestes Sr . Majestät des Kaisers
wurde hier in gewohnter Weise begangen : In
der Frühe Böllerschüsse und Choralmusik von
dem Kirchthurme , um 10 Uhr Festgottesdienft
in den beiden Stadtkirchen , die sehr gut besucht
waren , um 22 Uhr Festessen in der Karlsburg .
Abends fand die Festfeier des Trainbatatllons
in der Festhalle statt .

Durlach , 28 . Jan . Das hiesige Train -
Bataillon feierte gestern in der Festhalle

seinen Kaisertag . Der Saal war dicht besetzt
und die Aufführungen fanden reichen Beifall .
Besonders gefielen : „Die Kameruner Wacht -
parade "

, „Zu Befehl , Herr Leutnant " und
„Blasemann im Verhör " . Die turnerischen
Leistungen wurden mit Schneid , Eleganz und
großer Bravour ausgeführt , und die verschiedenen
Duetts sorgten dafür , daß die Lachmuskeln in
Thätigkeit blieben . Alles in Allem : Das Pro¬
gramm , dessen Zusammenstellung , Anordnung
und Ausführung gefiel allgemein .

-s - Durlach , 28 . Jan . Der Militär¬
verein beging am Sonntag den 26 . d. Mts .
den Geburtstag S . M . des Kaisers in
üblich festlicher Weise . Nachdem die Feier durch
einige Musikstücke eingeleitet war , begrüßte der
Vorstand des Vereins die Anwesenden und
brachtenach wohldurchdachter,kcrnhaft -patriotischer
Rede das Hoch auf unfern Kaiser aus , worauf
auch gleich heilere Weisen zum Tanz einluden ,
der durch gelungene komische Vorträge des
Herrn Order angebrachte Abwechslung fand .
Besondere angenehme Ueberraschung bot für die
Anwesenden das von Herrn Riffel zum Vortrag
gebrachte Gedicht „Vor Dijon war ' s " , woran
sich das durch die Bemühungen des Herrn Leh¬
mann zu Stande gekommene wohlgelungene
lebende Bild , die Fahne der 61er , anschloß . Die
geladenen Gäste und die Kameraden mit ihren
werthen Angehörigen blieben noch längere Zeit
zum Tanze vereinigt und können auf einen ge¬
nußreichen Abend zurückblicken.

** Ettlingen , 26 . Jan . In Marxzell
fand heute Nachmittag eine große Protest -
Versammlung gegen die geplante An¬
legung eines Elektrizitätswerks im
Albthal durch eine Münchener Firma statt .
Gegen 300 Personen aus der Umgegend hatten
sich eingefunden . Redakteur Häfner - Ettlingen
schilderte eingehend die Nachtheile , welche der
Landwirthschaft aus der Anlegung eines solchen
Werks erwachsen. Rechtsrath Riedel protestirte
Namens des Karlsruher Stadtraths gegen die
Beeinträchtigung der landschaftlichen Schön¬
heit des Albthals . Zum Schluß wurde eine
Resolution angenommen , worin gegen die Er -
richtung eines Elektrizitätswerks entschiedene

Einsprache erhoben wird . — Der Entscheidung
des Ettlinger Bezirksraths , der sich am nächsten
Donnerstag mit der Angelegenheit zu befassen
hat , sieht man im ganzen Albthal mit Spannung
entgegen .

-ß Mannheim , 27 . Jan . Jakob Gunzcn -
häuser der Prokurist der Firma Carl Fick,
Speditions - und Kommissionsgeschäft , hat sich
gestern in seiner Wohnung vergiftet . Es sollen
Unterschlagungen von mehreren 100,000
vorliegen .

Deutsches Reich.
Berlin , 27 . Jan . Anläßlich des Kaisers¬

geburtstages hatten sich um 102 Uhr in der
Schloßkapelle versammelt : Die Botschafter ,
das diplomatische Korps , der Reichkanzler , der
Bundesrath , die Ritter deS Schwarzen Adler¬
ordens , die Präsidenten der Parlamente und
andere mehr . Unter großem Vorantritt nahten
in feierlichem Zuge das Kaiserpaar und die
Fürstlichkeiten . Der Kaiser nahm dem Altar
gegenüber rechts von der Kaiserin Platz . Nach
dem Gottesdienst , bei dem Oberhofprediger
Dryander eine Ansprache hielt , begab sich das
Kaiserpaar , während vom Lustgarten Salut¬
schüsse ertönten , zurGratulationsconr nach
dem Weißen Saale und nahm vor dem Thron
Aufstellung . Sodann schritten die zur Cour
befohlenen Herren vorüber . Der Kaiser reichte
dem Reichskanzler und den Botschaftern die Hand
und sprach mit ihnen , zeichnete auch im Fort¬
gang der Cour eine Anzahl Herren durch An¬
sprachen aus , so die Präsidenten der Parlamente .
Nach Schluß der Cour sprach der Kaiser kurze
Zeit mit dem Prinzen von Wales . Der König
von Württemberg , der die Kaiserin in den Weißen
Saal geführt hatte , nahm an der Cour nicht theil .

* Berlin . 27 . Jan . Heute Abend 7 Uhr
fand im Weißen Saale des König ! . Schlosses
eine größere Tafel statt . Der König von
Württemberg , in Kürassiernniform , führte die
Kaiserin , der Kaiser , im Waffenrock des Ersten
Garderegiments mit den Generalsabzeichen , führte
die Prinzessin Heinrich , der Prinz von Wales ,
in der Uniform seines Deutzer Kürassierregiments ,
führte die Prinzessin Friedrich Leopold . Die
Kaiserin saß unter dem Thronbaldachim , rechts

Meuilreton . 23 )

Auf Julianenhöh .
Roman von Emilie Heinrichs .

( Fortsetzung ) .
„ Das wird sich Alles schon machen, " versetzt

°er junge Arzt , „Dr . Jonas weiß , daß ich nu
Herren, die zweifelsohne sind, bei ihm einführ ,
uebrigens könnten Sir am Ende Julianenhö
erst 'mol miethen , da er als nächster Erbe e
ohne Frage bekommt . "

r »Das steht doch noch dahin und ist seh
>roglich, « ließ sich der Tuchhändler wieder ver
«ehwen, der gegen fremde Eindringlinge , wi
/ estr Mediziner auch einer war , von vorn
Mein Mßtrauen hegte , und ihn , der sich hie
WE sogar als Freund des Dr . Jonas so rech
H ^ ntlich aufspielte , am liebsten von diesen
»ZM sortgcwicsen hätte . „ Jawohl , mein Her
rin» » ,

' ^ br fraglich, " betonte er deshalb noc!
, » Von Vermiethen jener schönen Be

s ^ on gar keine Rede sein , und di
des 8»

" ge, die leider durch die verruchte Hani
sich i^ EUen Neffen hat sterben müssen , würd
sre» »>, Aalie umdrebcn , wenn Julianenhöh ii

» .Hände fallen sollte . "
Er der zweite Neffe , der es erben würde /

wagte der junge Arzt etwas zaghaft zu erwidern ,
„ist doch ebenfalls ein geborener Schlestädtcr . "

Er schien sein unbesonnenes Vorgehen in
diesem Kreise bereits zu bereuen , da ihm die
Empfehlung und Kundschaft des Dr . Jonas
nicht viel nützen konnte .

» Ich sage Ihnen , daß kein Jonas , weder
ssmor noch junior, Julianenhöh erben wird und
damit basta , Herr Doktor ! "

Damit war auch das Kapitel zum Leidwesen
des Herrn Wohlfart geschlossen und man unter¬
hielt sich von gleichgiltigeren Dingen .

In diesem Augenblick erscholl die Klingel
in dem reservirten Zimmer . Der Kellner stürzte
hinein .

„ Ist der Fremde im Restaurationszimmer ?"

fragte der Poltzeidicekror von oben herab .

„Ja , gnädigster Herr ! — Er sitzt am
Bürgertisch ."

„ Gut , bringen Sie uns drei Bayrisch ."
Der Kellner stürzte wieder hinaus , er hatte

vor dem Polizcichcf einen heillosen Respekt und
titulirte ihn deshalb stets „gnädiger Herr ! "

„Was ist's denn eigentlich für eine Art
Mensch ?" fragte der Assessor, „ wie heißt , er
und was will er hier ? Schlcstädt ist ja im
Grunde eine terra meoKnits , wohin sich selten
ein anständiger Fremder verirrt . "

„Na , na , lieber Assessor," bemerkte der
Polizeiherr , mit dem Finger drohend , „ sagen
Sie das nicht laut . Es lebt sich hier recht ge¬
mächlich, sollt '

ich denken. Dieser Fremde hat
sich also als Rentner Wohlfart aus Berlin
angemeldet , der sich irgendwo im deutschen
Reiche einen ruhigen Wohnort sucht , um seinen
Studien und chemischen Experimenten obzuliegen .
Rentner könnten wir immerhin hier ge¬
brauchen .

"

„ Ach , das ist kostbar ! " rief der skeptische
Assessor lachend , „hier findet er ja Alles , was
er braucht , Einsamkeit und Ruhe , soviel er
haben will . Und außerdem noch einen Kollegen ,
mit dem er nach Herzenslust Experimente
machen kann ."

„ Sie meinen den Dr . Jonas, " bemerkte der
Referendar , „der cxperimentirt nur in Werth¬
papieren und goldenen Renten . — Am Ende
könnte dieser Fremde auch ein Berichterstatter
sein, von irgend einer großen Zeitung gesandt ,
um sich an Ort und Stelle über den Giftmord
zu orientiren . "

Der Assessor stutzte. Dann schüttelte er den
Kopf und meinte , daß solche Leute sich erst zur
Verhandlung einstellen , den Rummel kenne er¬
gänz genau .



der König von Württemberg , links der Prinz
von Wales , gegenüber saß der Kaiser zwischen
der Prinzessin Heinrich und der Herzogin von
Albany . Rechts vom König von Württemberg
folgten der Kronprinz , links vom Prinzen von
Wales der Großherzog von Mecklenburg Schwerin ,
gegenüber die Großherzöge von Hessen und
Sachsen mit den anwesenden Prinzessinnen .
Ferner nahmen theil Generalfeldmarschall Graf
Waldersee , der Herzog zu Trachenberg und Andere .
Während des Mahles trank der König von
Württemberg auf das Wohl des Kaisers . Die
Musik intonirte die Nationalhymne . Nach der
Tafel hielten die Majestäten Cercle ab.

Berlin , 27 . Jan . Blättermeldungen zu¬
folge widmete die Kaiserin dem Kaiser als
Geburtstagsgabe eine von Begas ausgesührte
Marmornachbildung ihrer Hand mit dem Trau¬
ring als einzigen Schmuck . Der Prinz von
Wales überbrachte als Geburtstagsgeschenk des
Königs Eduard eine Kopie des Pesneschen
Gemäldes Friedrichs des Großen , das sich in
der Windsor - Galerie befindet .

* Berlin , 27 . Jan . Der „Reichsanzeiger "

veröffentlicht einen Erlaß des Kaisers an
den Reichskanzler unterm 27 . Jan . , welcher
lautet : Ich habe beschlossen , die Benennung der
Truppcntheile meines Heeres in vaterländischem
Sinne zu erweitern . Ich will dadurch den alten
theueren Uederliefernrigen der unter meinem
Szepter vereinigten Lande und Stämme in der
Armee eine dauernde Stätte und die Anerkennung
zu Theil werden lassen, die ich ihrer Tüchtigkeit
und Hingebung an das gemeinsame Vaterland
zolle. Diese alten deutschen Namen entrollen ein
Bild des Werdens unseres Volkes . Ich will sie
der Vergessenheit entreißen . In der Armee ver¬
einigt geben sie ein Abbild der deutschen Ge¬
schichte . Möge der Geist , welcher die Träger
dieses Namens seit Jahren beseelt und zu den
Thaten befähigt hat , die ihren Schlußstein in
der Wiederaufrichtung des Reiches fanden , bis
in die ferne Zukunft lebendig bleiben . Dann
wird das Vertrauen , in dem ihnen an meinem
Geburtsfeste diese Auszeichnung zu Theil werden
lasse , reiche Frucht tragen und zu einem fort¬
dauernden Ansporns gereichen , mit Gut und
Blut für die Größe und Macht des Vaterlandes
einzustehen » nicht zu weichen und zu wanken ,
mögen auch dis Stürme nach Gottes Rathschluß
über es hinwegbrausen . Ich ersuche Sie . diesen
Erlaß zur öffentlichen Kenntniß zu bringen .

* Berlin , 27 . Jan . Dem Vernehmen der

„Kreuzzeitung " zufolge erhielt der kommandirende
General des Gardekorps v. Bock und Polach
den Schwarzen Adlerorden und wurde zugleich
zum kommandirenden General des 14 . Armee¬
korps ernannt an Stelle des verabschiedeten
Generals v . Bülow . Zum Kommandeur des
Gardekorps wurde Generalleutnant v . Kessel ,
bisher Kommandeur der ersten Gardeinfanterie -
division , ernannt ._

„ Ich könnte , falls er sich wirklich hier an¬
siedeln wollte ,

' mal bei der Berliner Polizei
anfragen, " warf der Polizeidirektor hin .

„ Versteht sich , wäre immerhin angebracht, "

meinte der Assessor, „es wimmelt in den großen
Städten von Abenteurern , zumal Berlin ist die
richtige Brutstätte derselben . Ich würde in¬
dessen, wenn man ' s recht bedenkt, zu einer
baldigen Anfrage rathen , damit Sie bei Zeiten
instruirt sind ."

„Bah , das hieße mich einfach lächerlich —
und den Fremden kopfscheu machen, — Herr
Assessor !"

„Er wird 's ja nicht erfahren . Man könnte
nicht wissen, einen wie großen Dienst Sie der
Berliner Polizei - Behörde damit erzeigen würden .
Seine Sehnsucht nach einem ruhigen Winkel
kommt mir ziemlich verdächtig vor ."

Der Referendar stimmte dem Assessor bei
und der Polizeichef wurde nachdenklich. Sie
hatten das vom Kellner gebrachte Bier getrunken
und spielten einen Scat , um die Bürger erst
fortgehen zu lassen, da die Rangklassen in Schlc -
städt sehr streng aufrecht erhalten wurden .
Früher hatte der Bürgermeister auch die Polizei¬
gewalt besessen , die aber schon seit zehn Jahren
einen eigenen Chef erhalten , was in den Augen
der steuerzahlenden Bürgerschaft eine sehr drückende
und überflüssige Geldverschwendung genannt

* Berlin , 27 . Jan . Der Reichstag
feierte Kaisers Geburtstag durch ein Fest¬
mahl , bei welchem der Präsident Graf
Balle st rem den Trinkspruch auf den Kaiser
ausbrachte . Er feierte den Kaiser als Förderer
des Friedens nach außen und Förderer des
politischen Friedens nach innen und als Förderer
des wirthschaftlichen Friedens nach außen
und innen .

Berlin , 27 . Jan . Das Mitglied des
Reichstages , Graf Klinckowström , ist gestern
früh hier gestorben .

* Hamburg , 27 . Jan . Der „Hamb .
Korrespondent " meldet : Bei dem gestrigen
schweren Sturm in der Nordsee ist die russische
Barke „ Hansa " von Leith nach Hamburg
80 Seemeilen westlich von Helgoland unter¬
gegangen . Der englische Dampfer „Corsica " ,
der auf das Nothsignal herbeieilte , aber wegen
des Sturmes kein Boot aussetzen konnte , rettete
den ersten Steuermann , einen Matrosen und
einen Schiffsjungen , die an den Planken und
Spieren in den Wogen trieben , vermittels langer
Haken . Die übrige Besatzung ist ertrunken . Der
Schiffsjunge starb bald nach der Rettung .

Köln , 26 . Jan . In dem Bclridigungs -
prozeß gegen Chefredakteur der „ Köln . Zrg . "

Posse und vr . meck. Schultze in Köln wurde
Samstag Vormittag das Beweisverfahren ge¬
schlossen. Der Staatsanwalt beantragte unter
Ausrechterhaltung der Anklage gegen Schultze ,
weil er wider besseres Wissen unwahre That -
sachen behauptet , 900 Mark , gegen Posse , weil
er nicht erweislich wahre Thalsachen verbreitet ,
400 Mark Geldstrafe . Die Verlheidiger wollten
beiden Angeklagten den Schutz des Z 193 M
gcsprochen wissen . Die Strafkammer verhängte
über vr . Schultze eine Geldstrafe von ISO,
gegen den Chefredakteur Posse eine solche von
300 Mark , sowie Tragung sämmtlichrr Kosten.
Beide Angeklagte werden gegen das Urtheil das
Rechtsmittel der Revision ergreifen .

Italic « .
* Rom , 27 . Jan . Aus Anlaß seines Ge¬

burtstages richtete Kaiser Wilhelm an den
Syndaco Fürst Colonna ein Telegramm ,
in welchem der Kaiser ankündigt , daß er in
dankbarer Erinnerung an seinen Empfang in
der Stadt Rom eine Marmor st atue
Göthe ' s übersandte zur Aufstellung auf einem
öffentlichen Platze .

N » bla « d.
* Petersburg , 28 . Jan . Zu Ehren des

Geburtstages des deutschen Kaisers
fand gestern in der Petrikirche ein Gottesdienst
statt , dem außer dem deutschen Botschafter die
Mitglieder der Botschaft und des General¬
konsulats , die deutsche Kolonie und die Mit¬
glieder der österreichisch - ungarischen sowie der
italienischen Botschaft beiwohnten . Um 1 Uhr
Mittags folgte der Botschafter mit Ge¬
mahlin einer Einl adu ng de r russischen

wurde , bis man sich nach und nach an die kost¬
spielige Neuerung gewöhnt hatte .

Die Bürger brachen bald auf , da die Ge¬
genwart des jungen vorlauten Arztes ihnen
lästig und ungemüthlich wurde . Dieser aber
blieb noch , um die Unterhaltung mit dem
Fremden fortzusetzen , was demselben ganz an¬
genehm zu sein schien .

„Ich gehöre ja eigentlich drinnen zu den
Honoratioren, " sprach der Arzt , der sich ihm
jetzt erst als Dr . Eilers vorftcllte . achselzuckend ,
„muß mich aber , um Praxis zu erlangen , zu
den Bürgerkceisen halten , da der Physikus Rei -
mann als Autorität in der besseren Gesellschaft
herrscht . "

„ Ah , den kenne ich bereits, " sprach Wohl -
fart . „ ich hatte mir beim Verlassen des Zuges
auf hiesiger Station den Finger verletzt und
wurde auf Befragen zu dem Physikus gewiesen.
Na , die Wunde war eigentlich nicht der Rede
werth , ich bin in solchen Dingen wohl etwas
zu ängstlich .

"

Er zeigte den Daumen der linken Hand , an
dem ein Streifen Heftpflaster befestigt war .

„ Na ja , kleine Wunden können sich immer¬
hin verschlimmern , wenn nicht darauf geachtet
wird, " bemerkte der Arzt . „Wie gefällt Ihnen
der Physikus ?"

Majestäten zu einem Frühstück im Winter¬
palais . Die Majestäten sprachen dem Botschatter
in herzlicher Weise ihre Glückwünsche aus . Bei
der Tafel toastete Kaiser Nicolaus aus der,
deutschen Kaiser , worauf die Musik die deutsche
Hymne intonirte . Vor der Tafel überreiches
der deutsche Militärattache Major Freiherr von
Lüttwitz dem Kaiser das Bildniß Kaiser Wil¬
helms in der Uniform des russischen Dragoner -
regimenis „ Narwa " .

Verschiedene » .
— Das Gerücht von dem Mordversuch ,

der im Thiergarten von Phaleron aus den
König Georg stattgefunden haben sollte , ist
nach den neuesten Nachrichten folgendermaßen
entstanden : Als der König den für den Vogel
Straub abgegrenzten Raum betreten wollte ,
stürzte sich das Thier wüthend aus den Ein¬
dringling und wurde gerade noch vom Thier -
gartendireklor vr . Germ anos abgefangen , be¬
vor es dem König gefährlich werben konnte .
Der König ging mit den Seinigen gleich weiter ,
während vr . Germanos noch einen harten Kamrtt
mit dem wüthenden Thiere auszustehen hatte ;
er bekam mehrere Wunden an den Händen und
im Gesicht. Hiernach ist also von einem Ver¬
brechen gar nicht die Rede gewesen, sondern nur
von einem unliebsamen Zwischenfalle , der auch
jedem anderen Besucher des zoologischen Gartens
hätte zustoßen können .

Welches Musterwerwerk der ,,« roaha « s "
ist, dieses äittste und doch neueste, .für jeden Deutschen
nttcnlbehrtichc Lexikon , beweist der soeben erschienene
V. Band der Neuen Revidirlen Jubiläums - Ausgabe .
Wieder reich mit bunten und schwarzen Tafeln , Karren
und Textabbildungen ausgeftatlet , ist er von ganz be¬
sonderem Interesse durch die nicht weniger als 530 Spalte «
füllenden Artikel über Deutschland , welche von 27 Tafel «
und 4 Tabellen begleitet sind . Gerade setzt, wo der Reichs¬
tag mit einer der schwierigsten wirthschaftlichen und
politische » Kragen , dem in jedermanns Lebensiniereffen
eingreifenden Zolltarif beschäftigt ist, bedarf man dieses
besten . Handbuchs über Deutschland " .

Bei einem flüchtigen Turchblätter » des stattlichen
Bandes in modernem Gewände fällt einem in die Augen ,
wie sehr der » Neue Brockhaus " in allen seinen TheÜen
aus der unmittelbarsten Gegenwart geschöpft ist. Wir
finden die neuesten Volkszählungen von 1900 und 1901 .
neu aufgetauchte Persönlichkeiten von allgemeinem JntereHe .
die neuesten Fortschritte und Entdeckungen auf dem Gebiet
der Elektrizität , die wichtige Jonen - Theorie , die amtliche «
Bestimmungen elektrischer Einheiten vom 6. Mai 190S
und den Diebstahl von Elekrizitäl . Dah die Karten und
Städtepläne stets nach den neuesten Quellen bearbeit «
werden , versteht sich von selbst . Von neuen Bildern sind
uns ausgefallen dir größte Eisenbrücke der Welt , das
großartige Werk der Kaiser - Wilhclm -Brücke bei Mistigste «
und daneben die älteste Eisenbrücke aus dem Jahre 1779 .

Besonders möchten wir aufmerksam machen auf die
Artikel Ehe , die nach den Bestimmungen des neuen Bürger¬
lichen Gesetzbuches umzearbeitet und wie alle juristischen
Artikel für jeden Laien verständlich sind . Auch das in
Oesterreich und der Schweiz geltende Recht ist iiberaL
besonders ausführlich berücksichtigt .

Brockhaus ist ein Rathgeber für die Praxis :
kein praktischer Mensch kann ohne ihn auskommen .

„O , ein sehr netter Mann ; haben Sie ga :
keine nähere Verbindung mit ihm ? "

„Nein , ich habe mich ihm als College vor¬
gestellt , fand aber kein Entgegenkommen . Mick
dieser medizinischen Autorität unterzuordnen .
war nicht mein Geschmack, er hätte mich sonst
vielleicht als Armenarzt protegirt . Glücklicher¬
weise habe ich Vermögen und kann die Sache
eine Weile anschauen ."

„ Sie müßten sich hierorts eine reiche Frau
aussuchen, " bemerkte Wöhlsart , ihm eine Cigarre
präsentirend und sich selber eine anzündend .
„Das erleichtert in einer kleinen Stadt die
Carriere ."

„ Darin liegt Weisheit, " erwiderte der Arzt
lachend . „ Ich glaube daß ich Ihren Rath be¬
folgen werde , Herr Wohlfart ! — Ob es wirkliche
Reiche gibt , bezweifle ich, aber eine gewisse Wohl¬
habenheit herrscht durchgehendst

„ Ich meine doch heute Abend gehört zu
haben , daß Ihr Freund Dr . Jonas sich ein sehr
solides Vermögen erheirathet hat ."

„Ja , der hat Glück gehabt , und wenn er
das Erbe der Schwägerin dazu bekommt , ist er
ein wirklich reicher Mann ."

(Fortsetzung folgt.)



Amtsverüündigüngsbkatt kür den Amtsbezirk Durkack .
Mämr lmächmMt.

AtamrnHoLz -'Wersteigerung .
^

Die Stadt Durlach läßt aus ihren Waldungen
» snnerstag den 30 . Januar d . Js . , Bormittags 10 Uhr,
,, Naacl ' s Halle in Dur lach öffentlich versteigern :

'
Aus Distrikt Hberwatd : 6 t Eicken , 9 Rothbuchen , 10 Hain¬

bücht » , 38 Eschen , 54 Erlen , 16 Birken , II Ulmen , 19 Akazien,
46 Pappeln .

Aus Distrikt HranaLer : 3 Elchen .
Aus Distrikt ZSergwald : 10 Eichen , 3 Rothbuchen . 1 Ulme ,

1 Ahorn.
Aus Distrikt Vokkenau : 34 Eichen , 1 Nothbuche , 6 Hain -

Luchen. 5 Eschen, 5 Erlen , 23 Poppeln , 2 Weiden.
Waldhüter Pfalzgras in Durlach fertigt Auszüge aus den Listen .
Durlach den 15 . Januar 1902.

Der Gemeinderath .

^iieiren vunclccba,' anxenckm, unU ver-
drrucben unAlaudticli venix kren -miLleri»!.

Oie lemperakuc lärsl zicli Uurck
Siehsrdettsrsgalstor v. 8 . - ?.

rukjeäen beliebigen Ocrcl » inÄellen . keine
kî gieniscke Ämmcilukt xscanti» . kciesl einketie
bequeme 8eliienu»g. krkLlllick in vielen zuck
neueren formen kür -Nie 2lvecke . z«ke kreklrge .
Keim î nluluk rien dlamen liiessoer dercklen.

^ ieclerla^e der Aux . « alt Lr . , OksnxeLcbäkt. ölüdlstrasZ« 14 . ^

Weingarten .
Wü - ssarml - Vtr - kigkrvng .

Die hiesige Gemeinde
versteigert am Don¬
nerstag , 30 . d. M . ,

^ Vormittags 11 Uhr , im
Faselhof einen Ilindsfarren und
«inen Ziegenkock , wozu Kauf¬
liebhaber eingeladen werden .

Weingarten, 25 . Jan . 1902 .
Der Gemeinderath .

Moal -Anzeigen.
In meinem Neubau , Pfinzstr . 24,

habe ich eine schöne Wohnung von
Z Zimmern mit allem Zugehör aus
1. April billig zu vermiethen .
_ Rarl Feser, Metzger.

Eine schöne Wohnung im 2. Stock
von 5 Zimmern mit Balkon, Man¬
sarde und allem Zubehör ist auf
1. April zu vermiethen.

Frau Weinspach Mtb . ,
. Bismarckstraße 15 .

Eine Balkonwohnung von 3 Zim -
« ern mit Mansarde , sowie eine
Wohnung im 3 . Stock von 3 Zim¬
mern nebst aller Zubehör auf
1 - April zu vermiethen

Grötzingerstr . 21 .

Wohnung.
Hauptstraße 84 ist

'
der 3 . Stock

don 2 schönen Zimmern , Küche,« eller , Speicher sofort oder auf
1 - April zu vermiethen._

Eine freundliche Wohnung mit
Mner Aussicht von 2 Zimmern ,
Küche , Keller , Speicher, Glasabschlußi» auf i . April zu vermiethen . Zu
Vagen Ustnzstraße 27 im Laden.

Wohnung zu vermiethen :
^ Zimmer . Küche, Keller u. Speicher,Kr 1 . April.
—Gustav Ptum , Hauptstraße 38.

lä ^ UisoL
meine Villa , umgeben von ca .

s,»k
^ "rten und mit schöner Aus -

i nu. Vermiethe entweder parterre
odtt

""^ r und i Mansardenzimmcr
zy 4 - 5 Mansardenzimmer , jede

mit Veranda und Zu -
füi ^ kut - mit Garten und Stallung

.teu>- und Federvieh , sogleich"kr später.
- S ^ >Ettlingerstraste 4 « .
ist ei

"
Karaffe 8 , i . Stock,

GlaH ^ ahnung mit 4 Zimmern ,
^ und Zugehör auf

bei krmiethen . Zu erfragen-
K^ Hav ^Steinle , Untermüble.

« tee x7
; . Hof in der Nähe des

zu verkaufen . Offerten* an die Exp. d . Bl .

Otto HotlLLKK ,
Istrrrl « « Si NL « rl 8 » « I » S ,

8mm lii LrMMiik Mä 8ii>Mli>Iiriii>ß,
Uebernabme gsnrsr ksutsn,

rrolint jctrt

klöLtrHaltestelle

Weinrohnen unä Eorinttien
neuer Ernte , in prachtvoller Waare eingetroffen , empfiehlt

Ecke der Adler - und Schlachthausstraße .

2 "" « >

Jür Gemeinden:
« » 88VN8vl » v» » Kv

jeder Große « nd Gintheilang ,

^ KjichkrjWnkk ^
Z ! für Grund « und Handbücher in zweekinätzigster

D ?« Ausführung ,

bester Aonftrnktion ,
durchaus erstklassiges , rensnrmirtes Fabrikat ,

empfiehlt
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Wohnung zu vermiethen .
Eine Wohnung von 3 Zimmern ,

Küche , Keller und Speicher im
3. Stock auf 1 . April zu ver¬
miethen . Zu erfragen

Kcrnptstrcrße 3 .

Mv « «

Hrocken - Ktosets
gesundheitsschädlichen und lästigen Zug und
Geruch dicht obhaltend, transportabel bei jedem
Umzug , empfiehlt billigst

Otto LLs§m§er u . I'
LILs.ls

an der Orößingerstraße — beim „Aad . Ksf " .

4Itv NllvL 'vl
und Stiefelrohre werden foitwährend
angekaust
Heinrich Schäfer , Schuhmacher ,

j Mühlstraße 4.

Auf dem Kopf
Kat man keine Schuppen mehr nach dem
dreimaligen Gebrauch der weltberühmten

Schnppenpomave
o. Aergmaint ä- ß»., N«drö,nt- Z>re»dc»
a Büchse 1 Mk. bei : » » rl Ulktsed .

^ eielierlpupiei
' .

I ^UU8l6in6N .

Mllimettzrpupier .
^ eliadlonenpupisr

emxützbtt
« arlark . « arl « » lr .

Kieler Bückinge ,
4 Stück 10

Holländer Bückinge ,
1 Stück 9 -H,

geräucherte Schellfische ,
per Pfund 40 H .'

Ahittpp Luger .

KmMiiitiMllsihkn
(Liter), ganze und halbe , kauft

88 kiserne Mißbretskußer,
150 cm hoch , 100 cm breit , noch
wie neu , billigst Amasienstr . 17 II.

Eine schmiedeiserne Copirpresse
und eine große eiserne Gelv -
Kassette sind zu verkaufen

Kauptstraße 64, 2 . Stock .
j. Morgen , hat
zu verpachten

Friedr . Löwer , Seboldstr. 8,1 . St .
Ein Masken -Kostüm (Clown

mit Mieder ) ist billig zu verkaufen
_ Weiherstratze 14 , 1 . St

Ein schönes Maskenksstüm
(Tyrolerin ) , einmal getragen, ist zu
verleihen Auerstr . 19, 2. St .

4 neue , sehr schöne
Maske » - Anzüge für
Damen sind zu verleihen

_ Hauptstraße 72 III
Ein schönes Maskenkostüm

( Polin ) , fast neu , bikiG . zu ver¬
kaufen . Näheres

Hröhingerstraße 34 Hl .
Eine junge tüchtige Frau empfiehlt

sich im Waschen . Zu erfragen
Mittelstratzs 1(2 ,

Hinterhaus , 2 . Stock.
Schmanenstraße 3 ist eine

Wohnung von 2 —3 Zimmern so¬
fort oder i . April zu vermiethen.



nenn cler Oeutscke

amerikaniscke Mkmasckinen kaust !

Während sich die deutsche Nähmaschine durch ihre Vor¬

züge den Weltmarkt erobert hat , ist es geradezu unbegreiflich ,

daß das deutsche Publikum noch immer Geld für aus¬

ländische Singer -Nähmaschinen ausgiebt ! Ls wird dazu nur

veranlagt durch die inaszlose Reklame der Ameri¬

kaner , welche neuerdings durch ihre Stickereirekiame den

Glauben zu erwecken suchen , als ob Kunststickereien nur

auf amerikanischen Nähmaschinen hergestellt werden können .

Dem gegenüber erklärt der Verein Deutscher Nähmaschinen -

Fabrikanten , daß sich Kunststickereien auf allen guten deut¬

schen Nähmaschinen ebenso gut Herstellen lassen, als auf ameri¬

kanischen . Wan hat deswegen nicht nötig von Amerika zu holen ,

was man besser und billiger in Deutschland l^aben kann ,

ganz abgesehen davon , daß sich Amerika gegen die Einfuhr

deutscher Nähmaschinen durch ungeheure Zölle verschlossen hält .

Wer siir amerika,rische Nähmaschinen

sein Geld zürn Lande hinauswirst , unter¬

gräbt den deutschen Volkswohlstand
und schädigt sich selbst .

Zuverlässige , gute , deutsche Nähmaschinen für alle Zwecke ,

für deren höchste Vollendung die Fabriken mit ihrem Namen

an den Maschinen einstehell , sind nur in fachmännisch

geführten Geschäften , niemals bei sozeuannten Waren - und

Versandhäusern zu haben , und empfiehlt der Unterzeichnete

Verein , weichein fast alle besseren deutschen Nähmaschinen -

Fabrikanten mit einer Jahresproduktion von nahezu ( Million

Nähmaschinen angehören , für den Einkauf bewährter

Fabrikate am hiesigen Platze folgende Firmen :

Verein Deutscher ^ LKmLschinen - fabrikanten .

Am Sonntag den 2 . Februar
» Nachmiirags 3 Uhr , findet

im neuen Lokale „zum goldenen
Löwen " , hinteres Lokal , unsere
statutengemäße

Hauptversammlung
statt , wozu unsere verebrl . Mitglieder
zur zahlreichen Betheiligung ein¬
geladen werden .

Anträge , welche hierbei zur Be -

rathung kommen sollen , sind bis

zum I . Februar einzureichen.
Ter Borstand .

Feuerbtstattu»gs -Bmi«t
Tnrlach, E . 8.

Wir setzen hiemit die Mitglieder
unseres Vereins in Kenntnis ;, daß H
das Vereinsmitglied l

Fabrikarbcner,
am 27 . Januar verstorben ist.

Sein Leichnam wird morgen - N
Mittwoch — nach Heidelberg über-
führt und dort kreinirt werden .

_ Aer DorUcrnd .
Heule frische Sendung

"

LLolor Spross » ,
Kieler Bücklinge,

geräucherten

ungesalzenen

kcklKN - Wom ! - CilMI '

Hummer , Salm , Gelsardin «,,,
Delikatetzhäringe in div .

Saucen ,
Häringe L Lal in Gelee ,

Nordseekrabben , Äzrxetitsild ,
Snchovis , Sarbellenbntter .

Pmiskr Kspffalat
empfiehlt

Eine großträchlige
M Kuh , ein Sleinwageu

(Einspänner ) , ein leicht .
! Wagen und verschiedene landwirkh -
! schaftlicheGerälhe sofort zu verkaufen.
! Eduard Becker Wittwe ,

B e r g d o u s e n .

HHecrter in Durl 'acb.
Im LL -rlö äss llartboks . ,2 nr Llüme °'.

Direktion : h . lveinstöttsr .

Mittwoch den 29 . Januar 1992 , Abends 8 Uhr :
Aeußerst nrnülcnrt ! Kochst originell !

Großstadtluft . "^ 8
Preislustspiel ju 4 Akten.

Preise der "
Mähe :

Nummerirter Platz i -^ k, i . Platz 80 H , 2 . Platz 50 H , 3 Platz 30 -H.

LövsMLrtsk S VL
lLommwnM - lisrsIIrekLlt)
ru Köln s . Kllvin .

« «i»
e«-

tüselee : Sternen -Oognso
Veulseke » ksdr 'illst

rnu . 2 — pr . ri .
4^ ^ .. . 2 50 ^

^
" " a«, vei-«lckst»a--b -rb .. . . ^ . . . . vkvmikor ,

tsutstt : v ?« v «ur,eb »n V»g9»o-f »deik2t » «ld!g»k
firm » »inck ifintteb »U»»mm«ns «»«trr cki«
»nsiekvn fr »nrö ». 6ognao '» u. rinckM«»vtdsn vo»

LLullicd ru Orixiimlpreise » io )s imä I
^ ViLi-eiien i» vurlael, : k>I. 8sutert lilsctit.
( lnti. Lrust KLuclile) , Xvnigrbsd, i» cler
/t potkeke.

Stadt Durlach .
Standesbuchs Auszüge.

23. Jan .

23. „

23.

25 .

26.

27.

Ein röthlicher Rattenfänger
ist zugelaufen . Abzuholen gegen
Einrückungsgebühr und Futtergeld
beim Pvlizeidiener in Unter¬
mutschelbach.

Die Bezirksvertretung
unserer Kasse ist sofort zu besetzen ,
ebenso finden rührige Agenten an
allen Orten Anstellung .

Krankenkasse
in Augsburg .

Zum 1 . April d . Js . wird in
besserem Hause eine Wohnung von
2 — 3 Zimmern und Küche (möglichst
mit Glasabschluß ) von alleinstehen¬
dem Herrn zu micthen gesucht . An¬
gebote unter Nr . 14 an die Ex¬
pedition dieses Blattes erbeten .

26 . Jan .

26 .

27.

Geboren :
Anna Maria , Var . Theodor

Weidcmami . Stcinhaucr.
Erna Marie. Var. Ludwig Feo

dinand Conslaiit Schröder
Buchbinder . '

. ,
Luise Karolioe , Bat. Mich »»

Boßler, Mcrallschlciser.
Friedrich Wilhelm . Vak. Bern- ^

' hard Rudolf Noch . Schlosset
Andreas Johann Adam , Va>- ^

Andreas Grammig, Maler-
Karl Friedrich , Vat. Karl Oskar ^

Engel , Fabrikarbeiter. . <
Gestorben r

e Friedrich Wilhelm , Vat. Heinr
Freymüller, Postbote , 2 3°
1 Monat alt.

Mina geb . Dobmann,
des HanptlehrerS Konr»r
Müller. 64X Jahre alt.

Kurt Hellmuth Hoffmamr.Fav
arbeiter, Ebemann . 24 !» 2
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